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Amtsblatt zur Kaibacber Zeitung Nr. 284.
Montag den 13. Dezember 1875.

(4269—1) 3tr. 1665.

Einladung.
Bei dem Herannahn der rauhen Jahres-

zeit werden die ärmern Bewohner LaibachS stets

wit banger Sorge erfüllt.

Während die Lebensbedürfnisse verkehrt sind,

lvlrd bei vielen der Verdienst ein geringerer und

"icht selbst bei Einschränkungen und Entbehrungen

^ nicht zur Anschaffung der nothwendigsten Le-

bensbedürfnisse hin.

I n einer solchen traurigen Nothlage sind die-
selben gezwungen, die Mildthätigkeit ihrer Mit-
menschen in Anspruch zu nehmen und sich um
Unterstützung an die Commune zu wenden.

Nachdem jedoch die der Commune zur Ver-
fügung stehenden Mittel nicht hinreichen, um auch
nur dem größeren Theilc der Bedürftigen deistehen
zu können, so sehe ich mich veranlaßt, bauend
aus den erprobten Wohlthätigkeitssinn der Bewohner
Laibachs, auch heuer die humane Einrichtung zu
erneuern, sich beim Eintritte des Jahreswechsels
durch milde Spenden für die Armen vom Glück-
wünschen zu entheben.

Die Enthebungskarten von den Neujahrs-
und Namenstagswünschen können von nun an
gegen Erlag von je 50 kr. bei dem Herrn Han-
delsmann K a r l K a r i n g e r behoben werden.

Die Namen der Enthobenen werden durch die
„Laibacher Zeitung" bekannt gegeben werden.

Namen und Charakter wollen genau angege-
ben werden.

Stadtmastiftrat Laibaeh,
am 7. Dezember 1875.

Der Bürgermeister:
Laseban w. p.

(4275—1) Nr. 88.

Aushilfsbeamtenstelle.
Bei dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte findet

ein Nushilfsbeamter mit guter geläufiger Hand'
schrift alsbald Beschäftigung.

Bezügliche Gesuche sind
b i s 2 0 . Dezember

Hieher zu richten.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 9. Dezem.
ber 1875.

A n z e i g e ^ g ^ j
(4252-3) Nr. 8696.

Executive
AhrmsftGerstcigmmg.
. . Aom k. k. Landesgerichte in Laibach

^ hiemit bekannt gegeben:
g ^8 sei über Ansuchen des Herrn
^Nton Aertaöii in Rudolfswerth die
^ " . Persteigerung der dem Herrn
6ranz Golob gehörigen, mit executi-
on, Pfandrechte belegten, gerichtlich auf
2W fl . geschätzten Fährnisse, als: ein

. Pferd (Schimmel), ein Wirthschafts-
lvagen (Pariser), 50 Zentner Heu
U. f. w. bewilliget und zur Bornahme
derselben zwei' Tac,satzungen auf den

23. Dezember 1 8 7 5 und
13. J ä n n e r 1 8 7 6 ,

von 9 bis 12 Uhr vor- und nö-
tigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags in Laibach, S t . Petersvorstadt
Hs.-Nr. 15, mit dem Beisätze ange-,
ordnet worden, daß die Pfandstücke bei
ber ersten Feilbietung nur um oder über
bem Schätzungswerth, bei der zweiten
Heilbietung aber auch unter demfelben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

K/k . Landesgericht Laibach am

".November 1875.

l42i5__3) Nr. 5429.

Uebertragung
dritter e<rcc. Feilbletung.

f , Vom t. l. Bezirksgerichte in Gurt-
',"° wird im Nachhange zum Edicte vom
"-April l. I . , Z. 1532, belannt gemacht:

.. Es sei wegen nlcht erfolgter Berstän-
l'aung sämmtlicher Tabularglüubiaer die
" ,der ExecutionSsachc der Anton Schwei-
Aschen Verlahmasse, durch Anton Lau.
'"'He! von Gurlfcld, gegen Franz Kle-

U ^ von Gurlfcld. poto. 650 fi. sammt
U«ng mit he»« Bescheide vom 16. Apr>l
, U . Z. 1532. auf den 19. November
K. „ ungeordnet gewesene dritte exec.
,/'"feilbietuna der in Execution gczoge-
^.gerichtlich auf 1700.1. geschätzte, «m
h unbbuche der Herrschaft Gurlfeld 8ud
t^s«'Nr. 743vorlommcnden Weingarten«

''Üt von Nmlswegen auf den

20. Dezember 1 8 7 5 ,

Yh^'ll°N« 9 Uhr, wit dem Beifügen
^l ! ° ^ n . daß diese Realität bei dieser
hj.Tötung auch unter dem Schähw-rthc

" " > e b e n wird.
. !li ^ - l. Bezirksgericht Gurlfeld am
l Member 187b.

(3657 -3 ) Nr. 4268.

Executive
Nealitäten-Velsteigerunsz.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Anton Ogrinc
von Podjaga die exec. Versteigerung deS
Josef Bavdcl von Pleje gehörigen, ge-
richtlich auf 1200 ft. geschätzten, im Grund-
buche »ä «ucrSperg tow. I I , sol. 311,
Rctf.-Nr. 53, Urb.-Nr. 128 oorlommen-
t̂ cn Nealität bewilligt und hiezu drei Feil-
bletungs-Tagsatzungcu, und zwar die erste
auf den

18. Dezember 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

20. J ä n n e r
und die dritte nuf den

19 F e b r u a r 1 6 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im hiesigen AmtSlocale mit dem Anhange
angeordnet worden, dnß die Pfandrealitäi
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um odcr über dem Schaßungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicilanl ein 10"/« Ba-
dium vor gemachtem Anbote zuhanden
der l!icitatlonscommissiou zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprototoll und der
Orundbuchsextract können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
16. August 1875.

(3853—3) Nr. 7759

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Voll! l. t. BcziilSgerichte Grohlaichiz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Ioscf Strzclba
Sohn in Laibach, durch Dr . Sajovic daselbst,
die executive Versteigerung der dem Iatod
Ädamic oon Ponique gehörigen, gerichtlich
auf 1247 ft. geschätzten Realität im Grund,
buche »äiiuerspergsudUrb.-Nr. 3, Rctft.-
Nr. '/. Fasc.-Nr. I I , Einlg.«Nr. 238 be<
williget und hiezu drei Feilbielungs-Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

18. Dezemb er 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

20 , J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen Amtsgebäude mit dem
Anhangt angeordnet worden, daß die Pfand-
realitüt bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur um oder über dem Schützlings»
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hinlangeaeben werden wid.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Mitlicilcmt vor gemach-
tem Unvote ein 10"/, Vadium zu GerichtS-

handen zu erlegen hat, das Schätzung«,
prolololl und der Grundbuchscxtract tön-
ncn in dcn gewöhnlichen Amtsftunden hier-
gcrichts eingesehen werden.

K. l. OczirlSgcricht Großlaschiz, am
30. September 1875.

(3910-3) Nr. 4043.

Erecutive
NelllitätcN'Vclfteistfrnttg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senostlsch
wird bekam,! gemacht:

OS sei über Ansuchen der l. l. Fmanz-
procuratur die exec. Vtlsteigerung der der
Helena Frcmetii von Potoce gehörigen, ge-
richttich auf 248 fi. geschützten, im Grund«
buche der Herrschaft Scnoselsch »ud Urb.-
N l . 248 vollommcndcn Realität bewilligt
und hie;» drei Feilbietungs.Tagfah'üigeu,
und zwar die erste auf dcn

18. Dezember I 8 7 5 ,
dir zweite ouf dcn

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

29. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
icdeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
ocr Gerichtstanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfcmorcalilät bei
der ersten und zweiten Feilbielung uur um
oder über dem Schätzungewcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hirttange-
gcben werden wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kkitant vor gemachtem
Anbote cin 10"/^ Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlege» hat, so-
wie das Schützungbprolotoll und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdel».

K. t. BczirlSgtrlcht Senosclsch. am
2^.Stplcmbcl 1875.

(4'67—2) Nr. 4718,

Executive
Neülitätell-Verfteinelung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Egg wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Novak von Lustthal die exec. Versteigerung
der dem Matthäus Novak von Kertina ge-
hörigen, gerichtlich auf 1068 ft. 66 kr. ge»
schätzten, aä Schcerenbüchel 8ub Urb,- und
Rctf.'Nr. 34 vorkommenden Realitüt bewil»
ligt und hiezu drei FellbictungS-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

22 . D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hieramts
mit dem Alchange angeordnet worden, daß
die Psandrealitäl bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schii-
tzunaswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeoen werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Badium zuhanden der
Licitalionscommissicm zu erlegen hat, sowie
das «Vchätzunysprolotoll und der Grund«
buchscxttacl lbnnen in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . BnirlSgericht t>gg, am 29ften
September 1875.

<3795—3) Nr. 6012.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Ne>fmz wiro

bekannt gemacht:
ES sei die mit dieSgerichtlichem Be-

scheide vom 9. Dezember 1870, Z. 5714.
Werte dritte exec. Fcilbietung der dem
Andreas Lessar von Sodcrschiz gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Reifm; »ut,
Urb..Nr. 942 vorkommenden, gerichtlich
auf 2887 f l . bcwerlheten Realität wegen
ber trainischen Sparlasse in ^aibach auS
dem Zahlungsaufträge vom 10. Oktober
1864, Z. 3934, fchuldigen 631 fi. neuer-
lich auf den

2 1 . D e z e m b e r I 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet, daß hicbei obige Rea-
lität allenfalls auch unter^dem SchätzungS»
wrrlhe an den Meistbietenden hintangegc-
ben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 16ten
September 1875.

(400U—2) " ^ Nr. 10960.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Franz
Veniger oon Dornegg die exec, sseilbietuna.
der dem Johann Delleva von Zarlkje ge.
hörigen, gerichtlich auf 2100 ft. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Prem
sub Urb.-Nr. 9 ' / , vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste »uf den

2 1 . Dezember 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

20. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags oon 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten Feilbietung nur um ober Über
dem SckühungSwerth, bei der zweittn ober
auch unter demselben Hintaugegeben wer-
den wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Klcitant vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
öicitlltionScommission zu erlegen hat, sowie
daS SchähungSprolololl und der Grund-
buchSextract können in der diesgerlchtllchen
Registratur eingesehen werben.

K. l . VeyrkSgericht Feistriz, am 8len
Oltober 187b.
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(4197—1) Nr. 12728.

Bekanntmachung.
Von dlm t. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit dem unbekannt wo bcftnd-
lichen Tabularglüubiyer ^osef CcSnil von,
Grafenbrunn bekannt gemacht, baß in
der Ofecutionsfuche be« Union Krifpar.
durch D r . Sckriy in Laibach, gegen Josef
Selpan von Untersemon Nr. 49 poto.
354 ft. 4 7r. ergangene NeolfeilbietungS-
bescheid vom 16- «uauft 1875, Z. 8746,
dem für ihn unter einem bestellten Cu«
rator Httrn Vrattz Venwger von Dornegg
Nr. 88 zu<,cstcllt worden sei.

K. t. Vezirlsgericht geistriz am 18t«n
November 1^75.

(4235—1) Hr. 91«5.

Mnnerantz
an M a t h i a s O f c h u r a von Sela.

Von dem t. l . Bezirksgerichte Gottschee
wird dem Mathias Oschura von Sela
hiemit erinnert:

L« habe wider denselben bei viesem
Gerichte Hen Josef Oschura von Oßluniz
die Klage äs M W . 11. November l. I .
Z. 9165, pcw. 244 f l . 31 lr. o. 3. o.
eingebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l . t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf feine Gefahr und Kosten den Michael
Oswald von Oßiuniz als omntor »ä » o
w w besttllt.

Derselbe wird hieoon zu dem Ende
verftündigt, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die z» seimr Vertheiviaung erfor-
derlichen Schritte einleiten lönne, widri'
gens diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Eurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens frei
steht, seine RechlSbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsüumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Gottschee am 12ten
November 1875.

(4242—1) Nr. 8012.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Lu laS
S t a u d a h e r . J o h a n n I a l l i t s c h ,
U r s u l a I a klitsch von Hasenfeld und
Mathias R u s o l e vu:, Rieg, bezüglich

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

Vtrd dcn miberumll Mv Tsrfrrldllchen KutnS
Staudaher, Johann Iallitsch, Ursula Jak-
titsch von Hasenfeld und Mathias Rusole
von Rieg, bezüglich deren unbekannten
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Iallitsch von Hasenfeld
Nr. 21 die Klaue auf Löschung der jeden
einzeln lnfflnden Sahposten, haftend auf
der Realität »ub wm. IV, toi. 584 »ä
He»?schuft Gottschee, eingebracht.

Da der NusenthaltSoit der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus ten k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Mathia«
Schu cer von Hasenfeld als curator »<l
actuiu bcslelit.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
oerstandlM, damit sie allenfalls zur rechten
Zeit felbst erfcheinen, oder sich einen an-
beten Sachwalter besullen und diesem
Glrichte namhaft machen, überhaupt im
ordnunnsmahi^en Weae einschreiten und
die zu ihrei Betlheidigung erforderlichen
Schlitte einleiten können, widrnzen« diese
Rechtssache mit dem aufgestelllen Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts«
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
abjaumunu entstehenden Folgen felbst bei«
zulnesjcn haben weiden.

lt. l . Vezlllegliicht Votlsch« «m
6. Dltover 187b.

(4261-1) Nr. 18614. i

Dritte erec. s
Aealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Mt..deteg. Bezlrlszirlchte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Heinrich
M«uver, durch Dr. Razlay. ore dritte
exec. Versteigerung der zum Marie Sellan«
schen Verlaß gehörigen, gerichtlich auf
9986 ft. geschätzten Realität Nctf.-Nr. 12
»ä Pfalz Laibach, Eonsc.-Nr 25 aä
Waitsch übertragen unb hiezu bte Feilbie«
tungS-Tagsatzung auf den

2<l. Dczember 1 8 7 5 ,
«onnlltagS von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mu dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei dieser Feilbietung
auch unter de« Schätzwerthe hintangegeben
werHen wird.

Die Licitations-Hebingnisse, wmiach
wsbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
LicitationV-somrnission zu erlegen hat, so
wie daS Schüßungs-Prototoll und der
Grunolwchs-Eftract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

5. l . ftädt.-delcg. VczirfSgericht Lai«
bach am 16. Oktober 1^75.

(4241—^1) Nr. 822»

Ozecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l Bezirksgerichte Gotlschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Gramer von Nesselthal die exec. Versteigc-
rung1>er dem Franz Schuster von Mcauen
gehörigen, gerichtlich auf 174 fl. geschätzten,
aä Grundbuch der Herrschaft Gottfchce
gub toiu. X X V I I , toi. 131 vorkommenden
Realität und die auf 16 ft. bewertheten
Fährnisse bewilligt und hiezu drei Feilbie»
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23 . Dezember 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

25. J ä n n e r
und die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
woldm, daß die Pfandrealitäl l>ei der ersten
und zweiten Feilbietung r>ur um oder übn
dem Schähungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangcgeben wer«
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltanl vor gemachtem
Nnbote ein 10 ' / , Vadium zuhanden d«r
Licitationslomwlssion zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungöprotololl und der
GrundbuchSeflract lönnen in der dies<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Be^irtögericht Gotlschee am 14ten
Oktober 1875.

( 3 8 5 7 - 3 ) Nr. 4112.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Josef

Kosiicl von Seisenberg gegen Franz
Meroar von WudigamSdorf wrgen auS
dem Vergleiche vo« 3. März 1874 schul-
digen 52 ft. 46 kr. ö. W. c. 8. o. in die
exec, offrnlliche Velsteigerung derbem lctz-
lern gehörigen Hälfte der im Supple-
meiltenb^nd I. toi. 104, Urb.«Nr. 123 »<l
Pfairgilt Relfniz vorkommenden Reallläl,
im gerichtlich erhobenen SchähungSweithe
von 546 ft. Ü0 kr. 0. W., gewilligt und
zur Vvlnahme derselben die drei Fcil-
bietungs.Tagsllhungrn auf den

20. Dezember 1 8 7 5 ,
20. J ä n n e r und
2 1 . F e b r u a r 1 8 7 6 ,

jedesmal votmittag« um 10 Uhr, hierge-
richls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzudielende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerlhc an den Meistbietenden
hintangegebeil werde.

Das Schähungsprotololl, der Grund-
buch<eftract und die Acitationsbedingnisse
lönnen bei d<«sem Gerichte in den aewüdn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. l . BeziltSttericht Seisenberg, am
20. Oktober 187b.

(4263—l) Nr. 17771.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vöm l. k. ftädt -delea. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der k. l. Finanz«
procuratur für Krain die dritte exec. Ver-
steigerung der dem Ioh. Novak von Kleiu-
ralna gehörigen, gerichtlich auf 2045 fl
geschätzten Realität Urb. Nr. 21 , sol. 76
llä Welnegg, welche mit Bescheid vom
10. Ma i 1875, Z. 7235, auf den 15ten
September d. I . angeordnet war, über-
tragen und hiezu die FeilbielungS »Ta^i-
satzung auf den

22. Dezember 1 8 7 5 ,

vormittag« von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfanbrealität bei diefer Feilbietung
auch unter dem SchätzungSwerthc hintan-
gegeben werden wird.

Di« LicitationSbedwgnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unvote eln 10perz. Vadium zuhanden
der LicitlltionVcommifsion zu erlcgeu hat,
sowie das SchatzungSprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dieShe-
rechtlichen Registratur eingesehen Werder.

K. l . stal't.-dcleg. Bezirksgericht «^ai.
buch, am 21. September 1875.

(4238 - 3) Nr. 7872.

Executive
Realitäten«Vlrfteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Dr. Ign^z
Wenedilter in Gollschee die erec. Verstel»
gcrung der dcm Mathias und der Gertraud
Matz.le und Josef Mcoitz r>lin Vüchel a^
hörigen, gerichtlich auf 614 f l . geschätzten,
2ä Herrschaft Gottschee sud tom. X111.
loi. 1828 vorkommenden Realität bewil-
ligt und hiezu drei FeilbletungS-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

16. Dezember 1 8 7 5 .
die zweite auf dcn

18. Jänner
und die dritte auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhv,
im Amtssitze mit dem Anhange angeorduel
worden, daß die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Ieiluietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei del
dritten aber auch unter demselben hintange-
geben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eln lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScornmission zu erlegen hat,
so wie das SchatzungSprolotoll und de»
Grundliuchscxtract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am Isten
Oktober 1875.

(4208—1) Nr. 7754.

(ölecuttve Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

with 'hleinit 'beVunnt yewacht:
Es sei über Ansuchen des Stefan

Otonliar von Zirlniz gegen Andreas Vio.
mar von Bigaun Nr. 29 wegen aus dem
Vergleiche vom 3. September 1874, Zahl
6516, schuldigen WO fl. ö. W. «. 8. o. in
die exec, öffentliche Velsieiycrung der dem
lehtern aehörlgen, im Grunoliuchc Turnlat
sul) Rctf.'Nr. 406 vorkommende Reallläl
im gerichtlich erhobenen Schahungswerthe
von 2805 ft. ö. W. gewiUlget und zur
Vornahme dlrfelben die FolbietungS-Tag-
satzungen auf den

23. Dezember 1 8 7 5
2 0. J ä n n e r und
2 1 . F e b r u a r 1 8 7 6 ,

jedesmal volmiltags um 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, baß die feilzubietende Realilät nur
bei der letzten Feilbietung auch unler dem
Schätzungswetthe an dcn Meistbietenden
hinlangeglben werde.

DaS Schähungsprotololl, der Grund,
buchseftract und die AcltationSbedlngnisft
lbnnen bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. BezillSgericht S>t<ich am 8len
Oktober 187b.

<4205-1) «r . 7618.

VuratelsverhälMna.^
Das t. l. «reis ericht in Rudol f

wcrth hat mit Beschluß vom 20 Ollober
1875. Z. I 2 5 l , über den Häusler V«<
lentin Tanto von Sapolot Nr. 28 wegen
Vlödsinnes unter Euratel zu stellen v<-
funden. ,

Dies wirb mit dem Beisätze zur o M i '
lichen Kenntnis gebracht, daß dem Va-
lentin Tanlo der Grundbesitzer Ioyan»
Kozlna von Sapotol zum Curator besteln
" ° " e n «st. ^s , , ^

K. k. Vezirlsgericht Reifnizam 2 M »
November 1875. —

(4223—1) Nr. 9692.

Erinnerung.
Vom l l. städt.dcleg. Bezirksgerichte

Rudolfswerth wird der unbekannt wo
befindliche P e t e r Schober Nr. 1"
hiemit erinnert, daß in der Executions-
fache des Mathias Hutter von P l ^
durch Dr . Stedl wider ihn poto. bt) si>
o. 8. c der die efec. Pfändung und S««'
tzung der Besitz- und Genußrechte ob der
Realilät Nr 10zu Plösch und ob des WelN<
aartens in Malusche bewilligende ^
cutionsbescheid aä 15. Oktober 1875, M l
9692. dem ihm zur Wahrung seiner Recht'-
aufgestellten Eurator Herrn Dr. RoN>
in Rudolfswerlh zugestellt worden ist.

». l. stüdt..delea, Bezirksgericht M '
dolfswerth am 15. Oktober 1875.
(4262—1) Nr. 22186.

OMUtive Feilbietung.
Vom l . l. städt -beleg. Bezirksgericht

Lalbach wird bekannt gegeben, es fei i "
Hereinbringung dec dem Franz I I " "
von Laibach, durch Dr. Mosche, ß ^
Johann Podolmil von Podgora, deljl
in Geischeid zustehenden ^orderul'g ^
53 fl. 8 1 ' / , kr. sammt Anhang dei ^
gewiesenem efec. Aftcrpfanbrechte die e^'
Feilbietung das für den Schuldn" '
Grunde der Äufforderu»aSurlu"de ^/,
9. Juni 1869 zur Sicherstellung d e s I ,
schlllinges per 106 st. und der A ' ^ f
rechte jür die Actcrparzelle Nr. ^ 44
der Realität Mb..Nr. 707/d. P < .^n
26 Michelsletten HauS . Z. 1 h"! ^ .
Pfandrechts ^williget und zur "«^„
nähme derfelben die Tagsatzungen""'

22. Dezember 1 8 7 5 «"d
8. J ä n n e r 1 8 7 6 , ^ t «

jedesmal vormittags 9 Uhr, hü ra " ' ^
mit dem Anhange anacordnet worde"-.^,
die in Execution gezogene HppUutch
fordcrung nur bli der zweiten 3 ^ 0 " ^
nölhigcnfalls auch unler dem M""w ^,
an den Meistbietenden hintanaegebeN
den wird. . îai-

K. k. städt -deleg. VezirtSaerM

bach am 13. November

(4839-3 ) Nr. 7 ^ '

Executive
Nealitäten-VersteigeruHt

Vom l. l. Bezirksgerichte w<"'
wird bekannt gemacht: , . c>a>'̂

ES sei über Ansuchen doS 3° es^ ^.
von Obermösel die cxec.
der Gertraud Hänsle von " l v ^,,
gehöriaen, gerichtlich auf 201 fl. ^ ' " tchofl
«üb tom. X, lol. 1425 ^ , V " illigl
Guttschce voilomuienden i « " U l " ^ ^ l ' .
und hiezu drei FeilbictunaS-^aa, ,
und zwar die erste auf den

16. Dezember 1 8 / " ,
die zweite auf den

18. I ünne r
und die drill- auf den ^

17. Zebrual 1 « ^ ' l 8 M -
jedesmal vormittags " ' ' " , , angeofd^

0
und zwe.ten Feilbietuna n«r ^ .
übel dem Schatzungswt lh, be Gebell
aber auch unler demselben 5 "
werden wird. .^ won«ll>'" ,

! Die «icilationsbed.ngn.fse." <,«"
! besondere jeder Licita'tt ^ » d '
Anbote ein l 0 p < r z , ^ " " erlegen h",
der Llcitutionscomm'sslon z ^ ^ d °
so wie das S c h ä ß u n M " " ° h
Grundbuchseftratt lönnN ^ , ^

Oktober 1875.
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3mis6rudkr unb Sas^ßurcjcr 20 $uföen=£ofe I
Kiel l l ing-ei l liiSZ 8 r * tSSSSüĝ Sff mindestens 3 O II. Ä a
frigiimi-i'ose (jcunu naA) Ha^contß. Ins Katen ? ; ^ t * Ä Ä ^

HF"eine Steigerung des Courses fiir sehr wahrscheinlich angesehen werden muss.'^Äl
. «uijroätliiit auftrage rocrtni mit flejm Einfnitmng bt« Stlrajt«. obtt ti:lft &aitn Mnjafct «tit> 91ad>rm6mt M WtBbetnKirt anSatlfl&rt «nrf»nk—^ \rJ!^!&

«htm, <ra* wirb twi »'.umjArinrn lim «fi|*ta|i oon lil fr. für Sttmprl tt|u*t. P « ™ » « a«e9tim>rt. »atlmbonatn njfrtoi franco

j»,, „ Wttytlhbt kx h. h, yrip, tttfencr ganklslianh Dornt, jtol). C. Sot^rn, ©rakn 13.

j ̂  **«" nur s Seifst, t>om Waaiftrate bcv Stabt 2Mcn 311m »efltn bc« »rmen^ !

^ ^ ^ T ^ y fonbrö on austastete Üotterie ftttfjält Jreffcr t>oit
ol« «„:« .:„.« " IOOO, 200, \ ©ufoten 100, 100, I (SSulbm

^ W a h l l o s e s *°°' lm>' l ( l ü in ®D l b ' l 0 ° ' ® i I b e r

j s l t l b i« gewinnen & dict ier (tointniinal^ofe, Deren

IOOO %£ 200,000 fl. Mm.
*)Ufatcn nnt, Dielt anbete ffimft unb ÖJfrtbfleflinflanbf in (»olb unb ©it

Wctto in «on, ter jufamtnen

3OOO Treffer (m *"* ttO,OOO fl.
••i« 3itfiung trfofgt anlcr (Eonirofc d<t ftagißratc* am üi). /ttruar I87C».

rivL'1- für franco ^iiffiibunfl bei i'oje unb f. 3 t*1' 3'ffi"nq8''fte «'"**• I

'Sedjfelfiuöc ber f. f. ^riu. ttucner ^anbclč&anf,
uorm. ^o^|. (£. Sotljen, iKvabw, 18.

Difff SJofe stub and) 311 bejicfyen buvd)

gichtig für
Damen!
\ ft d e r A b 8 ' cht , für die hiesigen geehr-

, ^«men nur einen Monat hindurch einen
' r k " r s im Schnlttzelchncn, Massnehmen,

;je s e i d e n und Nähen zu eröffnen und dann
?U<j eiterreise nach Triest anzutreten, sei
'"•if? ( l i e Bemerkung erlaubt, daßs ich gleich

fcröflining des Lehrkurses mit eiuer ge-
tfenden Zahl von angenehmen Schülern hc-

''ft wurde und daaß meine Thätigkeit und
"^n Eifer heim Unterricht sich derart he-
J^rten, dass nach Verlauf dieser kurzen
™t meines hiesigen Aufenthaltes ich von
!per Schülerin ohne Ausnahme mit der voll-

e ö Zufriedenheit lohend quittiert hin.
u .Dieser schmeichelhaften guten Meinung
j°Wio ( ] e n mehrfach geäusserten Wünschen
ic,

r verehrten Damen entsprechend , verlege j
J[ '»eine angesagte triester Keise fdr etwas;

m e r und heahsichte am (4254) 3 - 3

h . 1 4 . d . JH. !

^p einen zweiten Lehrkurs zu eröffnen, zu
W l ) e r e ' t s einige Damen schon vorge-
^ ^ sind. Das Vertrauen, mit welchem
î " Wohlgehoren mich beehren wollen, werde
fichifUrcn Fleiss und Thätigkeit beim Unter-
V0£

le zu verdienen suchen und bin schon im
& U s von Ihrer Zufriedenheit überzeugt.

uim J. Barsis,
l 9 r Lfihrer der ZnHchncidokanHt uud wirkendes
t,. ^Hgliod ilor „ModMi-AbwIoniie",

Ss^loveuija^-BankhHus, II. Stock.

(^06—3) Nr. 4389.

%ecuti»e gctibietinifl.
i* Wfb ^iemit besonnt gemacht:

L * 8 (ei über «nfueben be« ̂ ranj $nb-
S ».°f

n ^o bf^rmec flcflcn Oofcf Rabbet
In b j ^ ö 1 ^ fteflcn fd)ulbigcn 6 fl. c. s. c.
^ . c* e c- öffentliche «eifteigcruttfl oer
W h r n Öc^ör*0cn, im (Srunbbutbc ad
k«Htofer8 8ubUrb..jRr. 128 ootfommen.
Sft«h! sit'im Ö" 1 *^ 1 * erhobenen eebfi.
l y ^ c t t h e P o n 1200 p. ö. ©. , gcmiU
^lhiet b J u r Vornahme bcrfclbcn bic

^"fl^lQflfafeungen auf ben
£«• t ) c j e m b c r 1 8 7 5 ,
;«• J ä n n e r unb

%«i , O o t m i t tage um 9 Ub,r; im Ijifftgen

^ibeJ vte m ü b c m B t ^ a n f l c b cf t i m m t

'«i bjf ?°& b t e feitpbietenbc 9?eatität nui
?tofeii Ö t e n öeilbictunß au* unter bem
% ««ngetoert^c an btn ÜWcisibictenbcn
. > ^ n ö,erbr.
S « t : " ^äfcungeprototoü, ber ®runb^
Nen h U n b b l E l'icttationebebingnifff,
\ \ a, b l efem ©erityc in ben gettöb,n««
, jT^Sftunben eingesehen werben.

I ̂  § * y - «ejit!«geti(tt ®ro6lo(d)ij, am
lP«mber 1875.

Schmerzlos
ohne Einspritzung,

»Bnc ki« Verdanunar flötenbe »febicamente,
obne Fo lkekrankhe l ten unb BeiufButö-
TTtng f)tiü naäf tintt in uiun^tigen JJnlltn lefi»
bcirn^rtcn, ganz neuen lttethode

llnrnrttltrcnllftMSe,
fsrrc^I frlaoh eutflanbene alt au<$ no* so
jcüi veraltete, natnrfremäs«, grttndlloh
unb sohnell

!>!•• üartiiiaiiii,
^(itsllicb ber mcb. fVncuTtnt,

Orb.-Hnflnlt «Irtjt mrör.tinbflburfltrflnfft fenbern
Wien, £ta»t, Scilrroaffe iMr. 11.

'.lull; .^autaudj^lage, &trtcturen, F l u s s bei
V t a n e n , tilvidjfu^t, Unftu*tbarf«it, 1<OUU>
Ucv.-:r.,

IflnnneiMcliwftehe,
fteitfo, or.no z n s o h n e t d e n ober t>u brennen,
(fTov6ulr<le obev syphllltlsohe Oeiohwttre,
Srlvcitgr discretion toirb fletrajjrt. £>onoricrtc,
mit »JatiKu cber IS Îffrc bcjcit^nctc Sörttfe njevben
niiirtcüfnb btantworiet.

iH'i (Sin|e«bun(j »on 6 fl. ö. SB. luerben Heil-
mittel jatnmt <ötbYau<t>8antvcifuttf) popiuenbenb
Uifl̂ feiibet. (4076) 100-3

(4271) 9(v. 8681.

§irmalüfcl)ung.
[ $ei bem f. f. ^anbeS- a(3 §an^
I belögeric^te in Catbad) ronrbe am 27ften
j^oücmber 1875 im §anbel8recjifter
für ©efeüfc^aftöfirmen bte barin unter
ber gtrma:
„iBräus unk STialsfadriC Scnofctfrf)

t»on

Jfi. Jpriller * 9. Untier"
eingetragene ©ouunanbit * ©efeüfdjaft
über Auflösung berfelben gelöfdjt unb
gleichseitig bie Uebernahme ber ?iqui-!
bation berfet6en burĉ  bie Gčinjel̂
firma:

„Brnn- n. illnl.itnlirih $no-
fstf* Üf8 9 . linjjirr"

eingetragen.
$ . f. £?anbeÖgeriĉ t ^aibac^ am

27, Moüember 1875.
(4219--3) 9iv. 6077.

dritte ejec. geübietunfl.
SBom f. t. Jöejiifefltiidjte ©itti* rotrb

mit ©c^ug auf ba« @bict »om 17. 3uli
1875, 3 . 3256, besannt gemad)t, baf
$ur jtoeiten tjec. {Jcitbietung bcr Realität
ad {)crrf4aft 3obcl«berg Urb.^r. 383,
pag. 73, fein Äaufluftlger erfefeienen ist
unb c0 mitbin bei ber britten auf ben

] 6. fcejember 1 8 7 5
angeorbneten ft'MietungGtogfafeung unter
bem öorigen fln^ange fein Verbleiben b,abc.

St. f. ©wrfegeriebt ©ittid) am I3ten
^Roocmber 1875.

(4270) Wr. 8682.

gtnnaprotDfDÜterung.
! ©ei bem f. f. ftmbeg; a(8 $>an̂
befSgeric^te in tfaibadj tüutbe am 27ften
^oüember 1875 im ^Register fiir (Sin*
^etfirmen bie %inna:

frtfd) &C6 p. ftwtx"
mit bem ©i^e in (Senofetfcf/ unb alö
(£igentr)um beö §errn ^Domenico 9iu^
gier bi Antonio, §anbetömannezi in
trieft, eingetragen.

|p. f. £anbe8gerid)t Kaibad) am
27. Mopember 1875.

( 4 2 6 7 — 1 ) ^r. 8 8 4 9 .

(Sjcciitiüe
^al)rntffct)crftciöierun^

$om f. t ^aubeSgeria^te ^aibaa^
nntb besannt gemalt:

©S fei über Wnjudjen beS ^errn
gerbinanb ÜJiüüeret in ?aibact) bie ejeec.
Versteigerung ber bem §errn ^nton
unb ber Jrau 5Inna ^ürfdjner gehö-
rigen, mit e^ec. ^fanbrea^te belegten,
geridjtsia) auf 108 fl. 30 Fr. gefcfya'&ten
^a^rniffe, a » : 2Nöbet, ©ettjeug, ®in*
rid;tung§ftücfe :t. f. ti?. betoilligt unb jur
^Drnor)me berfelben ftvd ^eübietungö*
£agfafcungen auf ben

2 3 . © e j e m b e r 1 8 7 5 unb
1 0. J ä n n e r 1 8 7 6 ,

t>on 9 biS 12 tlr}r Dor* unb nöthigen*
fatt§ üon 3 6iÖ 6 Ut)r nadjmittagg,
in ^aibad) ^tagenfurter^<Stra§e §auS*
9?r. 67 mit bem ©eifa<je angeorbnet
morben, ba^ bie ^pfanbftütfe bei ber
ersten ^etsbietung nur um ober über
bem <Sd)ä'tjungÖtt>ertfj, bei ber jtoetten
^eübietung aber aud) unter bemfelben
gegen fogleia^e ©e$ar)Uwg unb Seg*
fdjaffung ^intangegeben tnerben.

1̂ . f. ?anbeÖgerid;t ?aibaa) am
30.MoPeiuber 1 8 7 5 .

(4155—3) 9ir. 4056.
<S b i c t

jur (Sinberufimo ber 5BerIaffenftt)aft«g(öu*
I biger na$ bcm am 27. gebruar 1873
mit Testament Derftorbencn O o ^ a t t n

D o b r e , 8lu«jügler in <&termca.
SJon bem f. f. ©ejirf«gericbte 8a(f

Uerben bieieniaen, mla)t aid ©laubiger
an bie SBerlaffenfcfeaft be« am 27. fte*
bruar 1873 mit ieftameut üerftorbtncn
3ol)ann £)obre, «uejüglcr in ©termca,
eine gotbciimg ju stellen ^aben, auffltfor^
bert, bei biefem ©eridjte jur Ämntfbnng
unb ®ortl)uung t^rer Ansprühe am

2 2 . fcejetnber 1 8 7 5 ,
üormittafl« um 9 Ub,r, ju rrfdjeinen, ober
bi« babjn ib,r ©efua) fdjtiftlifl ^1 überreifen,
wibrigen» benfclben an bie SBertaffenfaaft,
wenn sic buid) ©e^atjlung ber angemelbeUn
^orbetungen crfäöpft toürbe, fein »eitcrer
Slnfpru^ äuftünbe, al« infoferne ib.nen ein
$fanbred)t qebü^rt.

st. t. ©c^irregeridjl Čact, am 19ten
j^oöember 1875.

1 (3800—2) Wr. 3948.

SHeaffumierung britter ejec
geilbietung.

Iroirb bjemit besannt gemalt:
<S0 fei in ber <2r{ecution0füljrung ber

lt. (. ftinanjprocuratur für Ärain nom.
bc6 bob,cii ttcrard gegen Wnbreaö £efar
Don <£obcrja)ii fyv.'Vh. 49, im ftad)b.ange

hurn bic«t,ericbtlict>en (žbicte Dom 30. Otto«
ber 1874, 3 . 6750, bie brttte erecutioe
geitbietung ber bem Hnbrea0 ^cffar Don
§oberfd)U gehörigen und im (Drunbbuc^e
ber $enfc&,oft Weifniü sub Urb.^r. 942,

hßctf.'^r. 414 Dorfommenben JKeulüut
im 9?eaffumicrunQ0t»e()c mit iÖctbc^aUung
be^ Orte6 unb ber ©tunbe unb mit Dem

I Düngen Wnijangc auf ben
2 1 . D e j c m b e r 1 8 7 5

I angeorbnet.

9. r. Öeurfegerity ^eifnij, am 13ten
Oftober 1875.

(3944—2) s»r. 7ölTT"
^eurrltd)e ^aflfa^une*

^om f. f. $3e;\irf0gm$te ttbel^berg
roirb besonnt gemalt, ba§ in ber örrcu*
tion£|ad)e bec f. f. ̂ inainprocurotur in
VaibacJ? nom. bed ^o^en <&tcuetärar6 gegen
Diaria ižutvf unb 3ob,ann (S.ucef Don Ilt-
birnbaeft 5Rr. 21 jur ^orna^me ber mtt
bem ©cfdfcibe oom 25. rDe\rmbtt 1874,

I 3 . 7*75, angeorbnet netvefenen unb fofn'n
fiftietten britten erec. f^eilbietung ber bem
ßjrecuten gel)ötiflen iRtaiität Urb.*9ür. 6
ad ^Raunnd) peto. 311 fl. 45 fr. c. B. C.
bie neuerliche Sagfa^ung auf ben

2 4 . D e c e m b e r 1 8 7 5 ,
üorniiliagß um 10 Ub,r, ^iergeric^te unter
bem Dorigen Hnfyauge angeorbnet roor*
ben ist.

St. f. g}ejirf0Qeri$t HbclSbcrg, am
25. ©eptember 1875.

(4240—3) gsir 7891.

9iealitateU'4>crfStnflcrunfl.
ilšoni f. f. iöe^irfegciicbtc ^ottf^ee

jDirb besannt gemalt:
da fei über ftnfu$en be0 9nbrta0

Gallic Don <&$n)ar}enba$ bie tree. 93er*
steig er ung ber bem 3ob,ann ^ampeter oon
^jornberg gehörigen, geric^tU^ auf 430 p.

1 gefeftä^ten, im ©runbbu^ ber ^errfäaft
©ottfdjee sub torn. VI, fol. 535 oor*
fommenben Realität beailligt uttb b,iĉ u brei
Bctlbictungd-Xagia^ungen, unb )n><n bie
erste auf ben

1 6 . © e j e m b e r 1 8 7 5 ,
bie jrocitc auf ben

1 8 . m a n n e r
unb bie britte auf ben

17. g e b r u a r 1 8 7 6 ,
tebe^mal Dormittag« ton 9 bid 12 Ub,r,
im $lmt«fi|}e mit bem Slni)ange angeorbnet
iDorben, ba| bie ^fonbrealität bei ber ersten
unb jrociten ^cifbietung nur um ober über
bem <5d)äfeung6tt>crtl), bei ber britten aber
au et) unter bemfelben b,imangegcben »er«
ben ttirb.

X>u ^tcitati&n^bebingniffe, rrornae^
inöbefonberc jeber tücilam oor gemadjUm
Anbote ein lOper^. ^abium û b,anbtn
ber ^icitation^commiffion û erlegen tjat,
fotoie bae ©^ö&uny^piototoU unb bet
(Mrunbbua>c£trQct sönnen in ber biedge«
rid)tli(^en Registratur eingesehen toerben.

ft. I. SeftirfegerUfct @ott|a)tc am lften
Oltober 1876. .
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Billige
Weihnachtsgeschenke!

fin Hotel Stadt Wien
I. Stock,Th,ür IVr. 1

iit abgesti«gA»t * * •

Madame Charlotte
a u Trieit, BdrienpUtx Wr. »,

mit einer eleganten Auswahl fertiger Hand-
arbeiten, Polsterstellagen, Körbe, Uhrgestelle,
Hüte, Ctpuchons, Damen-Imperatrice-Poadre,
•owie Damen- and Herren - Handschuhen

a 90 kr.
Das W&igeehrt« Publikum Laibachl und

Umgebohfe wird hiemit xn zahlreichem Be-
suche eingeladen und zeige hiemit gleich-
seitig an, dass ich mich wegen meiner Weiter-
reise nur den 1 8 . , 1 4 . und I S . bis Mit-
tag daselbst aufhalten kann. (4294)

feite«, getttdjlofe*, »o^ffdruterftHbe«

Ltoita-DflPfitfd&eftüUunfl. (3Ö05) 30-9
»etoaljrteS 9Wittct öcjcn
©ruft* uttb Sungcnleiben*

3n glajdjen i 70 fr.
9$t §u Worn»™ bet Victor Trukocxy,

^auptpJo^ 4, <5inJjottt'Äpot&<?e in Saibadj.

Erstes Laibacher

2 7 kr.
Mannsactiir- & Moüe-

waren-Magazin
des

Josef Nass,
Mally'sches Haus,

Ecke der Eradetzkybrücke,
empfiehlt zur Saison Bein neu und reich com-
plettiertes Lager von Damen- und Herren-

Modeartikeln.

Besonders hervorzuheben:
Kreiderstoffe, ein und vielfarbig,

Schafwolle 27 kr.1

Barchent, blau, grau, braun, weiss |
und vielfarbig 27 „ '

Seideobander in alien Farben, 3, '
», l»/i wid 1 Elle 27 ,

Blumen, neueste Facon, Trauer-
und Ballbouquets 27 „ j

Crettons, Urkische Muster für Bett-
decken 27 „

Colliers, Kopftücher, Schärpen,
Schafwolle 27 t

Cravats für Herren und Damen . . 27 „ |
Fieber in Holz und Machee . . . 27 „
Oradl in vielen Dessins. . . . . . 27 „ j
Garnituren Kragen und Mancbetten 27 „ :

dto. Chemisetten- und Man-
chetten-Knöpfe 27 „;

Handtücher und Servietten, pr. Stück
und Elle 27 „

Leinwand, und zwar Rumburger
und Garn-, schwere W a r e . . . . 27 9\

Möbel-Cottone, überraschend schöne !
Muster 27 „

Strümpfe und Socken, Banm- and
Schafwolle 27 „

Teppiche, echt englische Jute . . . 27 „
Vorhinge und Yorhangquasten . . 27 ,

Ausserdem noch viele hundert andere
Artikel zu dem staunend billigen Preise TOB
27 kr. und eine grosse Auswahl von Gegen-
ständen zu höheren Preisen.

Muster und Warenverzeichnis werden
auf Verlangen zugesandt, Bestellungen aus
der Umgegend präcise ausgeführt und Nicht-
convenierendes bereitwilligst zurückgenom-
men. — Briefe wollen adressirt werden an:

Jonef Na»8,
(4074)12-12 talbach,
Mallv'sches Hans, Ecke der Hradetzkybröcke.

„Z von" I
zadne izhajati z novim letom,^ po^dvakrat v '
meseca na «eli poli. Naročainajmu bode: sa
vse leto 4 gold., za pol leta % gold.; učen- '
cem in dijakom (po več listov skupaj v zavoji) '
3 gold, na leto, I gold, za 4 mesece.

Naslov: An die Redaction der Zeit- !
sehnst „ Z w o n , " Wien, Hernals, postal
restante (4374) 3 - 1 i

• ^ ^ ^ ^ ^ "w • • • • ^ ~ ^ ^ ^ ^ ^

ftiitbtiefe j
mit$8aljnftempet <

fUtö Dorr5tb,tg bfi 4

;3.n.8einniai|r k J1. JJainhBrgj
> in l'aibadj. i

lliiiniiül'dniirii
tioit ff. 1 5 - &i* ft. 1 5 0 -

so auefi 3Hajd)in-'<?ett>e, 8»im, W^ln
unb »pparate ftttš in wWtv * U . W
biüiflfl }u fyaben nur bei (37*:7J

Franz Better,
Üaibo*, Subengafff 228.

(4144-3) »r. 5456.

(Sriimrrmtfr
Dem unbefannt n>o bt'

finMid)fn«orein(Soibef t>on
Un&alb u«b beffen aüfä«1'
flen 9?csfct«ttadjfolgcrn n**
im ^adjbanflt jurn C b l ~
Dom 22. ©e^tember l •»»••
3nl)l 4046, erinnert, w
ibttcn £)err Oronj WaWw

oon ©niofetfd) *um curator
ad actum aufgestellt »ur«
unb btefem bic CfecutlanJ'
befebeibe pöefteüt »erb*

St f. ©ejuf0flerid)t &f

,.._ . ...~^»

(?826—3) 9ir. 4902.

dritte ejecutiw

«om f. r. *«I«2J
ridjte ©iUld» »irb W»'
flcmaait, ba§ bie w« ^ ,

14. 3uli 1875,3- 3 t ii?rn
Den 14. Ottober « % ^ J I
9ioD£mber l. 3. anfl*S'«'
gcilbittunflcn ber ̂ /
©«rfiftaft fflelfet*«iJ V
sJir. 208 mit bei« r ^
falten erflärt on»s' 'f bt«
c« bei ber brUUti »'

1 6 . D e ' j e m b c t x

bestimmten ^ei lb l^icH»
bem Dorigen « ^ f l n ö

53eibleibeu bobe

1875.

( 3 6 5 5 - 3 ) * - U l i '

d,en be« 3erni ^ " c % f l W H

oon ber lefttern » ^
t i o n ^ e ö c e r f t a n b ^ ^ f ,

Citat ad Octenefl• 8 " ^

t̂ e Don 1250 P-» H H |

1 8 . 5Dejempe c

ilbr ^"

<mw '^tW\.l$^

(ofdiii. •"" 13-
I87ft. ^ ^ _ _ _ ^ i

5 a>cil)iind)tci! naht! £
WIEN, TerlAngerle 17!Hll<l«*«ll U r i t t ^ 9 l s l W I E ^ •erlÄngertc

1 9 " " Spezialitäten-Magazin für Weihnafhts-Artikel ^ P i

Hetet aueb für Diese« $a^c maflfcttbaftf 9loifitAttS«

SVrtanf « i i^r«« * Mi A*t«tL - fwwqHtt DerfanDt qeflen Caft« obtt Ita^MlMe.

^ u H P^l Btf "*^T n t t > a D*fl<' ü t? r t ' l e t > f < ' u m Ocffneu, bat^tt au* a(» B o a b o n n l « r « a

t j f v ^ E I l l i B Y / Cvrl»tb»ttin X^ooratlon'wr!1!. ri8 Qtüd I^nli« «He n<biß-
, ^ L T KKmki I C t t O igB^Chri«tb«um- Itoooratlon Kr. 2. ia St:l(f r m M <cl< nefciqt
(ff l E l K ' f K W jfixW ;',dd;:,UI:,I, hoohtoln» Atutftlhrung 4. S.
•§• 1K9( I BnMr O ^Sr-:*- 3 PST ü ?tu* i,i B»llon-rorm, ftatbfa nnbgfortntafortir'.,
^r C |P | 1 EsSsWy^» nur 80 kr.

IrHrf J h ^ b fc; J < hrlatbauiu - JLampionA jum 33<{eû teu,
I fct jS V , B r ^ ̂ s i ^ •» «ti)rf «ammt ffcr$'n st. I.SO.

Mcherx-BoubonN Als Ouirlanclen
irit fomtfdifn ^f.pi-wtnla.j.-j!. !* « ' ü i aort ir t fl. LAO, «n bis ob^rtit Ätftf ötö^nii, • fin& ei* S p U t f « l r l a « - K a -

blcftlb«ii tetnfl tr.yl i'fcirt fl. 2 . 6 0 kr. ff*l° cttrocnijbjr.
BSF 8'cT «rüfitr mit gai^en Knjflflcn, 13 itßrf fl 8, 9 Sjf" A«v Ttciifl«» flsitvlaiib; fientfflcit ino ^ti j* für 50 Tr,

, unb 12. '•«'' € f ' f f.. 2: ,nöö"' «nlttfthbeu.Kuartn 100 9t.fl. l ,S , S.
,-,..,•: tüpfele at,- gma« u i . A * P I Millinn Uär l fphon

' t l 8 - r r i l C n T e . ^ f ( v ? ^ R ^ ^ GJPPW ^ ^ S K "'•**»«««" »cWiigun« U« »aum(3
«ute Imitation bc# üffcmbiirflrr «iMÄ^ Ä

 :13WW ^ ^ j t o s P S l W ^ , *.«- lin'ntbtSTli(l).

IS 6tü4 Ä. l^!> j 9k- JkxbrLMKbk ~̂ s>MBBfck ,čsvWž-j l»IBullCnß
Hitfelbcn «ftmn r-ic nclitge « t U b ' - U ^ MnuEP > ^ ^ Ä ^ J » ^ Ä 'Silber, unb («ofbptattirte

i2s""slffjso. r i J W ^ ^ ' TMr *W^ Metall - »ütchen
ijJrÖSRte NoHVCftnt*« '"* _^u\gC \>-, ^ N Ä Ö l f c US «*"<«« tr., «rßöm W) fr.

Fantasie-Früchte ^sR^m i n n ^ f »«"{Ä^fi?^:
mit bet *k!eiub.tunfl be<uitfcet8 btit. - r ^ 3 B w t ^ S V ^ H " ^ S * • fltn. 1 ©tü<f 15, »5 fft, flanj ßrofi

>, lauten $arbtn. 11 «tü« Bsr 1 fl. ^ ^ * * ^ v-' s 0 «•
gy i /ftf -ff it' i* P i /ft If i ?< 1 Bttadjtet mit 11 ©tlkt 75 fr.
(transparente 6!>ia8iiu|f^ (Itiaiein od« vtrdbcctcit. mibni.i.w
•BF Ta-aneazapfen unb Dttten tc. nu# «o'cp.-.r î- I SJSfT Hintat«r-Oold-Balloiui. I fläfl*eti mit Vi CStü'.f

ia @::î  luv Tl. 1.80. ! nnr fl. l.

- f % " ! f n g f e f " t ! Ä Farnbu?fl'fer' " ^ *««•. WuCnlifronr,. rlr.irerien bie 6tr.ib.Iei! bUlfiltifl retcut. our fl. l. ' »
L čdiacbta mit K *J ober 15 @tQ' Der Welhnaohtiraaan, am 3^nür» (ortirt l ffäfldicu, 12 Btflok 9tr. l fl. i,

nnr 76 kr. ; dyrn fr. H>, 30. sJ!c. a fl, 1.50.

niristbaum - Engel, ' m m '*•'" %*,%. &' *• "* -* f j | ] y t f
Der 2öctl)itnrf)t$mQnn,« OT £?%*%£&*, y*$jffl£r
Petroleum-Parafin-Kerzen, «tin •» «funb^tet M rr. ^**v%^l^^

£SssF Weihnacht» - Tombola - i-owiniiNto "^HI ^ O ^ H L ^ A ^
a<F" 50 und 100 Stück für Nur fl. 1 O -"•§} ' ^ 9 ^^-^^^

fflj Jßtf • f ' ^ Christbaum-Kerzenleuchter. ) ^ f I
LloO K l i s l ^ A ? 3 ®icfelben ftnb 111 rier iLtteii, o.ifdiiebrn oer̂ iert, m l'agcr, i<boij> »U« ßort n
W = 3 U VJ ^ \ für Korsen J«der Bt&rko g-leloh passend.
•nn #nn tfft Reflex - Christbaum - Leuchter,
N U f l l y Qj/ lugtet^ ä««be be«»aumc?, ein ftfindjen mit 10 it.irtr. IBeflezlenohtorn nnrSObr.

(r\ m (0 Brjllant-Christbaum-Leuchter.
/ r ^-^ I] VJ ©fe ow *ntc annebiaifcten l*nliuntflerne, iüowqnct?, ^?d?irettctlinfle »c. '.ofrfcn ba?
^ '̂iL /W?few S!i4t Herncnförtnfg retour, bie arflflTadjt« flapfel Oirftinbcrt bft«'*it))iliiccn ber ©äumf.

| C \ £*(**«£& l Ää<W)tn mit 10 «tiid »seiften init arbiqcu B r i l l a n t - Loaohtern 9lc. S nnr 1 fl.

IjS® \%ml Brillant-Christbaum-Leuchter,
u» ^ ^ V r ^ hochfein aosgefQhrt.
| J rt^* Die anflebtadjtcn (irbiflon Oriaantftüct* ftnbl<fautn. ^afanen, fatwflMen, ÄDrb^cr,

;K\ SUmetterTlBfle, uerttefte Doppel-Befleotoren mit jwöMfndicm StrnMcnrcRfr, ttoli^.

f > . ^ « Ä » / ^ ori x. Feinste« Sortiment In Cartons na^h vorstehender Änarabe mit

MF^ /M& t̂idjttße boppefonn. ChriHtbaum-Giraiadol jum û̂ önacu
W^Vl/ ( * J | ^ f > mit feinsten «effettoren «nboii beibeu Seiten UrtnantuftiMe mit leunberbaren (iffett,
\£yv SJBS" 10 Btttok fl. 9.50. ~W

- • • — ^ _ ^

^uif OJ -1 Hi tu P a p p e n - M ö b e l aitl (atfirtem 5Drab,tgefU<t)t «roftc« Sortiment O « s e l l B 0 h a f t a « p U l e für 3 10 fi.r-
sammt «üti* i. .10. ?i, !»o fr. (onen, feinst auSge-flattrt, fr. 50, 7ö, r. 1, 1.50, S.60." i f S f t ^ M i 1 1 ' Ä * "?*5 T -0*U2 &'*• w' bi«°'«*S' Äo«l««e-pi.l i tnmt Bplelplan, utfcrbaltenb für m V80, SO tr., i n majflt, . i . j ) , 1 , 0 , 2.50, I.SO »18 fl. S. gkieüj<ba|tcn f 1 © t ü « fl. I, 1 . ^ , 2.fiO, S.SO, 5.

Neueste UliaerDUCner - ̂ 8 ntüt Farqaet-Splel mit »4 »«tJaflcn. Kilt «0 It
mit imb o1>ne Ztft fl, JO, »o, m, 40, 50, «0, T5 fr, »iel flrt|er i st
fltöjtt obet auf feftPtn ttarton *) fr. fl. 1, I.SO, ISO hü 8.M). öl© PatfllCrill**

Aas Fröbel 8 Kindergarten. ta a t t t e B m i t «upptn(fe lber„( ^^en K. nebn be« bain «*
«eIW6tf*a«i!fl»nfl8-6pieIo für 4. f<« ioiibn«e «inbet 65ri«en «Uur t« | t na« 3nb«lt >tr loiletten fr. «0, fl' l.«ü

fi. £0, «>, 75, fl. I, 1/0, 1, 2.00, a ti8 4. f, t.5« t l i ft. "
2 y f j » « > liraArooH «btufttrtc O o m p o e l t l o n ^ B p l e U ftie «inWr jeben «tttr«, mit |c A vtfamailnteabaren ©ilbtrn lammt
3 | S S V »<odflflen fr. 80, 80, fl. I, I 60, nrbftte li. a.5O, mit e n c L F & r b e n d r o o k - B l l d « r n «. %, 8.50, S.bo, 6
M r S p r i n g b r u n n e n sammt S^iianum, e i n e P o s e n b n r f barftiUen», ntbf!«äft4«n mit Ü««anet, §ij«eB, (inten tc. f. S.ftU
W T ^ ciKrfli ictier Oranf-Ütang: , fc6r gelungene Si«ur, ®tüd 80 tt.
SJV~Xxr um.' F r d b e F s o h e X.6se-App«rat nur fl. 1.20, groftet fl.l.fW, *.M).1ST Undkarten-Kubuŝ iel -»,'Ä"" SaESSTa.1?*.1». f *«»..», * * •. *
ttm aiobus fr. 30, 75, fl. l.M. j.V). , KUypou T*>mp«V D . 7S tr., Isi. ' * '
Bel><»«aK« eon «0 st. feil t st Oewöbnllehe Trompeten 5, 15, SO fr.
jNledilohe »»»pya-Ummw Qogeiumude 10, SO, so ZotUrna K a f l o a , neue« öSöfUm, fL. \, \&o % 1.80, S,

*'•' J ( l ' s- •/ 3.50 blö 5.&0.
^ • t r e n d « l l * « h . F t a ^ r e o fc. SO, SO, 40 Hl f. 1, D o m l n o - p l e i e «, w, SO fr, feiwrlr. SO, 75, «. I, l.«o.

n«<D rotier B.J.SO H« fl %. w im, %, S.50. ' ,«•,!».»,
Oewelire und BÄbyl so, M, 60 fr. » l e Wftoht am Bheln oertaaboi «it ^mtnbttU, torn.
Kapsal-Oewehre jU l. i.io, l jo S.M. »Utt. Wnrfl. 1.J0.
kipleisohaohUla Hit fcanStatb, Wltxln, CoIWtw. «»ab- Oloekon- u l Ba«mer-Bpl*l« Ir. 10, U, 90, SO, M, 80,

ten. 3«ab«n «e. fr. 10, SO, 80 M | . l i o H «. IM

! 3V-ULI- toei "Witte!
WIEN« ••rlftug. KArntnerstra««« 50, TU-A-TI» dem Ueinrtchshos, WlE f̂-

W«nmm.t¥rtfj«: Wtt*«. W I M . - 8niankt ixr fla^a«»««.

Ü|r*j:ru»lii|.ejaftH»at mi^tm t«li<«ft «tteitn.

•wo? m l Verlas imi 9frfi«| ». tleTnmo^v Ä (ckor QsMberg.


